
Gottenheim. Der Gottenheimer
Osterweg ist vor allem am Wochen-
ende, aber auch unter der Woche,
sehr gut besucht. Gottenheimer
und Auswärtige jeden Alters wan-
dern auf dem ausgeschilderten
Weg und entdecken die Frühlings-
landschaft am Tuniberg mit neuen
Augen,mit allenSinnen.Dasehren-
amtliche von Rebecca Kreiter und
Birgit Wenz ausgearbeitete und mit
Unterstützung der Pfarrgemeinde
und der Gemeinde Gottenheim um-
gesetzte Projekt ist ein Gewinn für
Gottenheim: Umso mehr schmerzt
es die beiden Organisatorinnen,
dass schon zum wiederholten Mal
an der Station am Wasserhochbe-
hälter Vandalismus zu beobachten
war. „Nach dem ersten Schaden
wurde, um sicher zu gehen, dass es
nicht der Wind sein kann, vor die
Holzwand eine Plexiglaswand an-
gebracht. Leider hat danach wieder
eine mutwillige Beschädigung
stattgefunden: Alle Folien wurden
von innen abgerissen. Das muss
mit Gewalt geschehen sein, da sie
von der anderen Seite her fest ange-
tackert sind. Es ist schade, wie re-
spektlos mit derArbeit anderer um-
gegangen wird“, berichteten die
beiden Frauen dem Bürgermeister.
Inzwischen wurde das Objekt zum
zweiten Mal ausgebessert.

Bürgermeister Christian Rieste-
rer ist verärgert und betont, die Ge-
meinde sei für jeden Hinweis an
das Rathaus dankbar, der zum Auf-
finden der Personen führt, die den
Vandalismus am Wasserhochbe-
hälter zuverantwortenhaben. (ma)
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